
 

 

 

 

 

 

 

 

 

Sonderausgabe 8      Montag 18.05.2020 
 

 

Liebe Nachbarinnen und Nachbarn, 

um auch in Zeiten von „Sozialer Distanz“ weiterhin Kontakt, Austausch und Unterstützung in der 
Nachbarschaft zu ermöglichen, verlegen wir unsere Arbeit teilweise ins Internet bzw. ins Digitale. 
Zusammen mit den Einrichtungen und Trägern, die Quartiersmanagement-Projekte durchführen, 
verschicken wir unseren Newsletter als Sonderausgabe mit digitalen Angeboten rund um die 
Nachbarschaft. Alles was aus Reinickendorf oder aus dem Auguste-Viktoria-Kiez kommt, 
markieren wir gelb. 

Vor unserem Quartiersbüro in der Graf-Haeseler-Straße Ecke Auguste-Viktoria-Allee legen wir auf 

unserer Gartenbank die Sondernewsletter, das Stadtteilmagazin Viktori, die RAZ und weitere 
Informationen aus, damit man auch ohne Computer kontaktlos teilhaben kann. Wir sind jeden Tag 
von 10 bis mindestens 15 Uhr im Büro anzutreffen (natürlich mit den nötigen 
Vorsichtsmaßnahmen). 

Leiten Sie dieses Angebot auch gerne an interessierte Nachbarinnen und Nachbarn weiter und 
schauen Sie bei uns vorbei: 

 
Newsletter: team@qm-auguste-viktoria-allee.de 
Website: www.qm-auguste-viktoria-allee.de 
Facebook:  qmaugusteviktoriaallee 
Instagram:  qm_augusteviktoriaallee 
Youtube: QM Auguste-Viktoria-Allee 
 
Herzliche Grüße 
Sebastian Bodach, Adem Erenci, Robin Lehmann, Silke Klessmann 

mailto:team@qm-auguste-viktoria-allee.de
http://www.qm-auguste-viktoria-allee.de/
https://www.youtube.com/channel/UCBU4CvckASRVCVQe6jZqryg


 

 

 

 

 kein Abseits! e.V. sorgt für weiteren Nachschub mit Videomaterial aus den Projekten 
„Freizeit- und Bewegungsangebote für Kinder“ und „Umweltgerechtigkeit“: 
 

o Einmal haben wir hier Teil Zwei der Gaming-AG aus ersterem Projekt, es werden 
wieder Games präsentiert, die man kostenfrei mit seinem Smartphone spielen 
kann:  
https://www.youtube.com/watch?v=Xe-CgKPuewQ  

o Innerhalb des Umweltgerechtigkeitsprojektes fand gerade der Upcycling-
Wettbewerb statt, die Projektkoordinatorin Alena Lohnert zeigt in diesem Video 
ihr eigenes Upcycling-Projekt:  
https://www.youtube.com/watch?v=5vrSE1orCqk  

o Außerdem werden in einem weiteren Video Tipps rund ums Heimgärtnern 
gegeben, Gemüse muss man nicht immer einkaufen, man kann es auch zu Hause 
selbst anbauen, das macht Spaß, sieht hübsch aus und ist auf Dauer günstiger:    
https://www.youtube.com/watch?v=Pz-qgqDa6uM  

o Und hier werden noch einige leicht zu erlernende Tanzschritte erklärt, die man 
ganz einfach zu Hause nachmachen und einstudieren kann: 
https://youtu.be/beA05hWbuSc  
 

 Auch aus dem „Nachbarn machen Medien“ Projekt gibt es wieder Neuigkeiten, auf unserer 
Website finden Sie neue Beiträge im Online-Blog „Drinnen“: 
http://qm-auguste-viktoria-allee.de/522-nachbarn-machen-medien-viktori-drinnen  
 
Falls auch Sie mal Lust haben etwas zu schreiben, wenden Sie sich direkt an die 
Projektkoordination unter der Mailadresse: 
nachbarn-machen-medien@mail.de   
 

 Außerdem stellen wir an dieser Stelle gerne noch eine Band vor, die Teil des Projektes 
„Allee der Klänge“ ist, vom Träger Kirschendieb & Perlensucher Kulturprojekte: 
Hill & Ray  

Phantasievolle Pop- und Rock-Songs mit dem Spirit aus Blues, Swing, Country, Rockabilly 

und Folk 
https://youtu.be/E0LwQriOKQ0 
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 Das Ehrenamtsbüro Reinickendorf wurde vom Senat mit der Unterstützung des 
Bezirksamts Reinickendorf betraut. Das Ehrenamtsbüro ist nun die zentrale 
Koordinierungsstelle für freiwilliges Engagement zur Bewältigung der Corona-Zeit. Seine 
Hauptaufgabe ist es, Hilfe-Anbietende Personen mit Hilfe-Suchenden Personen zu 
verbinden und somit die Nachbarschaft zusammenzubringen und zu stärken. 
Dazu wurde nun eine Telefon Hotline geschaltet, die Mo. bis Do. 11-13 Uhr sowie Mo. / Di. 
15-17 Uhr erreichbar ist für Menschen, die sich ausschließlich per Telefon mit ihren 
Hilfebedarfen anmelden können: 030 23 59 23 760  
Die Hilfe-Suchenden können sich ebenfalls Online anmelden:  
www.ehrenamt-reinickendorf.de 
 

 Der Landesverband des DRK, der Berliner Rotes Kreuz e.V. bietet vertrauliche und 
kostenlose Beratungen für Migrantinnen und Migranten an, jeweils Mo, Di, Do, von 9.00-
15.00 Uhr. 

o Migrationsberatung für erwachsene Zuwanderer (MBE) 

Beratung für Neuzugewanderte 

 Yulia Levina - 030 600 300 1236 (russisch) levinay@drk-berlin.de 

 Janna Stadler -  030 600 300 1237 (engl., franz., spanisch, ital.) 
stadlerj@drk-berlin.de 

o Migrationssozialdienst (MSD)  

Beratung für Migrant*innen, die bereits länger in Deutschland leben 

 Marlena Szopa  -    030 600 300 1273 (polnisch, spanisch) 
 Dina Hammouda  - 030 600 300 1274 (englisch, arabisch) 
 E-Mail: migrationssozialdienst@drk-berlin.de 

 

 Unterstützung für wohnungslose Menschen: Senatsverwaltung für Integration, Arbeit 
und Soziales bewilligt Taskforce mit Obdachlosenlotsinnen und -lotsen und ganztägige 
Unterkünfte: 
https://www.berlin.de/sen/ias/presse/pressemitteilungen/2020/pressemitteilung.925970.php 
 

 

 Bezirke rufen zum Gießen von Stadtbäumen auf 

In der letzten Zeit hat es wie in den vergangenen Jahren zu wenig geregnet, um die 
Bäume mit ausreichend Wasser zu versorgen. Diese sind sehr wichtig für die Luftqualität 
gerade in Gebieten mit hoher Umweltbelastung. Daher werden alle Berlinerinnen und 
Berliner darum gebeten, bei der Bewässerung zu helfen. Wichtig ist, dass nicht jeden Tag 
ein bisschen, sondern viel auf einmal gegossen wird, damit das Wasser zu den tiefer 
gelegenen Baumwurzeln gelangt. Hier finden Sie genauere Infos:  
https://www.quartiersmanagement-berlin.de/nachrichten/artikel/news/unsere-baeume-brauchen-
wasser.html?tx_news_pi1%5Bcontroller%5D=News&tx_news_pi1%5Baction%5D=detail&cHash=35
dbfde470fb6de4fb981c1d7b812ee8  
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 Auf der Seite des Bundesministeriums für Gesundheit finden Sie alles rund um die 
Pandemie, den aktuellen Stand, die Chronik des Verlaufs, Live-Streams u.a. mit 
Gesundheitsminister Spahn, Hotlines und vieles mehr. 
https://www.bundesgesundheitsministerium.de/coronavirus.html 
 

 Empfehlenswert ist  der Podcast: “Pandemia - Die Welt. Die Viren. Und wir.“ 

Wissenschafts- und Gesellschaftsjournalisten ergründen darin, welche Lehren aus 
vorhergegangenen Seuchen und Krisen für die jetzige Lage gezogen werden können.  
https://viertausendhertz.de/pandemia/ 
 
 

 Berlin setzt eigene Obergrenze bei Neuinfektionen: Senatsverwaltung für Gesundheit, 
Pflege und Gleichstellung beschließt eine Infektions-Ampel: 
https://www.rbb24.de/politik/thema/2020/coronavirus/beitraege_neu/2020/05/berlin-senat-
beraet-ueber-obergrenze-covid19-infektionen.html 
 
 

 In Berlin entsteht die bundesweit erste Quarantänestation für Obdachlose. 
https://www.tagesspiegel.de/berlin/auf-dem-gelaende-der-stadtmission-in-berlin-entsteht-die-
bundesweit-erste-quarantaenestation-fuer-obdachlose/25812118.html 
 

 

 

 

 
 Natürlich haben wir auch wieder Möglichkeiten, sich zu Hause sportlich zu betätigen im 

Angebot. Auf der Seite des SWR wird u.a. gezeigt wie man aus Alltagsgegenständen 
Sportgeräte macht und wie man schon mit 5-Minuten-Fitnessprogrammen dem Körper 
hilft, vital zu bleiben.  
 
https://www.swr.de/sport/corona-sport-zuhause-fitness-100.html 
 

 Auf der Seite „Stadtbewegung“ finden Sie nicht nur verschiedene Trainingsvideos zum 
mit- und nachmachen, sondern auch praktische Tipps und Motivationshilfen . Außerdem 
dient die Plattform als Anlaufstelle zur Netzwerkbildung, es gibt verschiedene 
Sportgruppen, denen man sich anschließen kann. 
 
https://stadtbewegung.de/ 
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 Die Senatsverwaltung für Bildung, Jugend und Familie plant, Kinder aus 

einkommensschwachen Familien schneller in die Schule zurückzuholen: 

 

https://www.rbb24.de/politik/thema/2020/coronavirus/beitraege_neu/2020/04/bildungssenatori
n-scheeres-oeffnung-schulen-sozial-benachteiligte-kinder.html 
 

 Einer unserer Projektträger „Restlos Glücklich e.V.“ hat ein tolles Jugendbildungsprojekt 
gestartet mit dem Titel „School Lunch goes digital“– In interaktiven Video-Workshops 
lernen Kinder u. a. den nachhaltigen Umgang mit Lebensmitteln: 
 
https://www.restlos-gluecklich.berlin/schoollunch 
 

 Auf der Seite des Bundesministeriums für Familie, Senioren, Frauen und Jugend finden Sie eine 
umfassende Zusammenstellung von Beschäftigungsmöglichkeiten für Kinder und Jugendliche, 
Lernplattformen und weiteren Angeboten: 
https://www.bmfsfj.de/bmfsfj/themen/corona-pandemie/corona-alltag-mit-kindern-und-
jugendlichen  

 

 
 Ab Mitte Mai werden die Reinickendorfer Bibliotheken wieder schrittweise geöffnet, 

dazu hier ein Auszug aus der offiziellen Pressemitteilung vom 04.05.20: 
 
Am 11. Mai 2020 ist es so weit: Die ersten Reinickendorfer Bibliotheken öffnen wieder für 
ihr Publikum. Die beiden Standorte Humboldt-Bibliothek (Mo-Fr 11.00-18.00 Uhr) und 
Bibliothek am Schäfersee (Mo-Fr 11.00-17.00 Uhr) machen den Anfang. Der Große 
Bücherbus bedient ab dem 18. Mai 2020 seine Abendhaltestellen. Voraussichtlicht ab 
Anfang Juni folgen schrittweise die Bibliotheken im Märkischen Viertel, in Frohnau und in 
West. 
Zur Eindämmung des Coronavirus dürfen Bibliotheken nur Ausleihen und Rückgaben 
ermöglichen. Anmeldungen und das Bezahlen von Gebühren sind möglich.  Gruppen- und 
Einzelarbeit, Lernen, Veranstaltungen oder Treffen können bis auf Weiteres in den 
Bibliotheken nicht stattfinden. Ebenfalls sind die PC-Arbeitsplätze für das Publikum nicht 
zugänglich. Da unter den geltenden Bedingungen nicht alle Medien frei zugänglich sind, 
können bis zu zehn Vormerkungen pro Tag telefonisch oder online kostenlos reserviert 
werden. 
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 Auf der Homepage der „Berliner Bühnen“ finden Sie viele interessante, digitale Angebote 
aus dem Kulturbereich. Von Theater über Kabarett bis zur Opernaufführung und 
Konzerten sollte hier jeder fündig werden. Unter dem Reiter „Spielplan“ können Sie sich 
ganz gemütlich etwas heraussuchen und sich dann zu angegebener Zeit zurücklehnen 
und davon berieseln lassen.  
https://www.berlin-buehnen.de/de/buehnen/ 
 

 Der „Spiegel“ hat eine Auswahl der weltweilt besten, virtuell begehbaren Museen 
zusammengestellt, mit dabei sind das Digital Art Museum in Tokyo, das Metropolitan 
Museum of Art in den Vereinigten Staaten, aber auch das Bode-Museum oder das Pariser 
Louvre. Wer also schon mal die Mona Lisa ohne Warteschlange begutachten wollte, oder 
eines von vielen anderen Kunstwerken von Meisterhand, dem sei ein solcher Rundgang 
ans Herz gelegt. 
https://www.spiegel.de/kultur/coronavirus-und-kunst-empfehlungen-fuer-virtuelle-
museumsrundgaenge-a-12897466-b495-4843-bdfc-13214b30fd88  

 

 

 

 Es gibt aktualisierte Infos zur finanziellen Unterstützung von Unternehmen auf der Seite 
der Investitionsbank Berlin. Ab dem 18.05 können Unternehmen, die keinen Zugang zu 
Krediten der KfW oder anderen Bundesprogrammen haben, bei der IBB Zuschüsse 
beantragen. Genaue Infos dazu und zur Antragsstellung finden Sie unter: 
https://www.ibb.de/de/foerderprogramme/soforthilfe-v.html 
 

 Wirtschaftsstadtrat Brockhausen führt momentan eine Umfrage in den Unternehmen 
Reinickendorfs durch, um die aktuelle Situation über alle Branchen hinweg zu ermitteln 
und darauf aufbauend weitere politische Handlungsbedarfe festzulegen. Das Anschreiben 
und der Umfragebogen sind bei uns erhältlich 
 

 Es gibt neue Informationen zu den Lockerungen der Eindämmungsmaßnahmen 
(Öffnungen des Einzelhandels etc.), dem neuen Soforthilfe-Paket für Kultur- und 
Medienbetriebe sowie weitere Beschlüsse des Koalitionsausschusses des Bundestages. 
 
Alle Informationen finden Sie in den Beiträgen auf www.augustekiez.de.   
 

 Die WWK Lebensversicherung a.G. bietet im Online-Format Informationsblöcke an, 5 
Stück jeweils 20 Minuten lang zu unterschiedlichen Themen der betrieblichen 
Altersversorgung. Diese sind frei kombinierbar anzuschauen / hören und richten sich in 
erster Linie an alle, die mit dieser Thematik zu tun haben: Arbeitgeber, Firmen-Inhaber, 
GF, Personalstellen, Personaldienstleister etc. 
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Damit wollen sie dazu beitragen, das Thema bAV einfacher und verständlicher zu machen 
und dem "Gespenst" ein wenig den Schrecken zu nehmen. Folgende PDF listen die 
Infoveranstaltungen auf, zur Anmeldung klicken Sie einfach auf einen Link.  

o Termine am 20.05:  
file:///Z:/00%20Corona/Newsletter%20Sonderausgaben/SondernewsletterNo8/Inhalte/Fl
yer%2020.5_Telle.pdf  

o Termine am 27.05:  
file:///Z:/00%20Corona/Newsletter%20Sonderausgaben/SondernewsletterNo8/Inhalte/Fl
yer%2027.5_Telle.pdf  

 

 

 

 

 Berliner Krisendienst: 

 
Krisenberatung und Krisenintervention, telefonisch oder persönlich ohne Voranmeldung · 
mehrsprachig · in dringenden Fällen Hausbesuch, Arzt /Ärztin in Rufbereitschaft. Täglich 
von 16.00 – 24.00 Uhr geöffnet. Erreichbarkeit rund-um-die-Uhr durch überregionale 

Bereitschaft. Mo – Fr 8.00 – 16.00 Uhr nur telefonische Information und 
Weitervermittlung. 
 
Telefon: 030/ 390 6350 
 

 Weitere Anlaufstellen für alle erdenklichen Problemlagen finden Sie unter: 
https://www.berliner-notruf.de/  
 

 Interessant für Einrichtungen, Akteure, aber auch Gewerbetreibende im Gebiet: Die 
OpenTransfer-Academy hat eine kostenlose Webinarreihe „Menschen stärken Menschen 

– Digital!“ ins Leben gerufen, in welcher digitale Arbeitskompetenzen vermittelt werden: 
https://opentransfer.de/msm-digital/ 
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Der Interkulturelle Mädchen- und Frauentreff in der Coronazeit 
Corona, das heißt für die Mitarbeiterinnen des Interkulturellen Mädchen- und Frauentreffs seit 
einigen Wochen vor allem flexibel bleiben, offen sein für Neues, ein hohes Maß an Kreativität walten 
und vom E-Mail- Postfacheingang nicht erschlagen lassen. Die Nachricht der 
Einrichtungsschließung bedeutete für uns – wie auch für viele Andere – unsere bestehenden 
Konzepte für‘s Erste über Bord zu werfen und binnen kürzester Zeit Neues entstehen zu lassen. 
Und dies nicht nur einmal. Innerhalb weniger Tage wurde die Idee eine neue Plattform, sowohl für 

den Mädchen- als auch den 
Frauenbereich auf unsere 
Homepage ins Leben zu rufen, 
realisiert. Diese Plattform soll 
zum einen als 

(mehrsprachiges) 
Informations- und 
Unterstützungsangebot, zum 
anderen, insbesondere den 
Mädchen, als Ideenpool für 
den Zeitvertreib dienen. 
Dieser Onlineauftritt wurde 
durch Videochatangebote 
(Schularbeitshilfe, Starke 

Mädchen Gruppe, Theater und Rap-Projekt) ergänzt. Mit dem Wissen, dass nicht alle Mädchen die 
Möglichkeit haben das Onlineangebot zu nutzen, kontaktierten wir diese auch telefonisch. 
Gleichzeitig sandten wir postalische Grüße mit Ausmalbildern, Bastelanleitungen etc. aus dem 
Interkulturellen Mädchen- und Frauentreff. Neben dem Onlineangebot standen im Frauenbereich 
die telefonische sowie E-Mail Beratung und der direkte Austausch mit den Frauen aus dem Kiez im 
Vordergrund. Ein enger Austausch mit anderen Einrichtungen und Angeboten ermöglichte es 
darüber hinaus viele Frauen zu erreichen. Doch der beschriebene Alltag sollte nicht lange so 
bleiben. Die Lockerungen ab Mai  ließen die Köpfe der Kolleginnen erneut rauchen. Endlich dürfen 
die Räumlichkeiten des Mädchen und Frauentreffs wieder mit Leben gefüllt werden! Nur eben 
anders also vor der Corona-Zeit. Kurzum: Erneut sollten neue Ideen für Konzepte und Programme 
zu Blatt gebracht werden. Und sie wurden es! Ab Montag den 18.05.2020 finden täglich 
unterschiedlichste Gruppenangebote für Mädchen statt. Der „Offene Treff“ wird in den virtuellen 
Raum verlegt und findet einmal wöchentlich über Videochat statt. Die Kolleginnen aus dem 
Mädchenbereich sind natürlich weiterhin telefonisch für die Mädchen erreichbar. Die 



Psychosoziale- und Gesundheitsberatung des Frauenbereichs kann, neben der telefonischen und 
E-Mail-Beratung, nach Terminvereinbarung wieder persönlich in der Einrichtung stattfinden. Zudem 
werden die Kolleginnen des Frauenbereichs durch ein mobiles Angebot in den nächsten Wochen 
vermehrt im Kiez anzutreffen sein, um mit den Frauen direkt ins Gespräch zu kommen. 
Unverkennbar stellte die Corona-Zeit auch im Interkulturellen Mädchen- und Frauentreff Vieles auf 
den Kopf. Durch diesen Kopfstand können wir als Team wieder einmal beweisen, dass uns so 
schnell nichts aus der Ruhe bringt und wir Herausforderungen definitiv gewachsen sind. Wir 
werden weiterhin unabhängig von der Situation für die Mädchen und Frauen da sein. 

Euer Team aus dem interkulturellen Frauen- und Mädchentreff. 

 


